
 

Mitglieder: Bezirk Mittelfranken, Ansbach - Bezirk Schwaben, Augsburg - Bezirk Oberfranken, Bayreuth - Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales, Berlin - Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration 
und Sport, Bremen - Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg, Cottbus - Sozialagentur Sachsen-Anhalt, Halle/Saale - Behörde für Soziales, Familie, und Integration Hamburg - Niedersächsi-
sches Landesamt für Soziales Jugend und Familie, Hildesheim - Landeswohlfahrtsverband Hessen, Kassel - Ministerium für Soziales, Gesundheit, Wissenschaft und Gleichstellung des Landes Schleswig-Holstein, 
Kiel - Landschaftsverband Rheinland, Köln - Bezirk Niederbayern, Landshut – Kommunaler Sozialverband Sachsen, Leipzig - Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz, Mainz - Landesverwal-
tungsamt Thüringen, Meiningen - Bezirk Oberbayern, München - Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Münster - Bezirk Oberpfalz, Regensburg - Landesamt für Soziales, Saarbrücken - Kommunaler Sozialverband 
Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin - Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg, Stuttgart - Bezirk Unterfranken, Würzburg 

 
Besuche: Warendorfer Straße 26 - 28 · 48133 Münster (Eingang Friedensstraße) 
Vorsitzender: Matthias Münning · Geschäftsführer: Matthias Krömer 

 
Bankverbindung: Kontoinhaber: LWL-Finanzabteilung 
Sparkasse Münsterland Ost BLZ 400 501 50 Kto.409 706 
IBAN DE53 4005 0150 0000 4097 06, BIC WEL’ADED1MST 

 

 

BAGüS beim LWL, 48133 Münster  
Matthias Krömer 
Tel.:  0251 591-6530 
 
Büro der Geschäftsstelle: 
Sabine Michler 
Tel.:  0251 591-6531 
Fax:   0251 591-714901 
E-Mail: bag@lwl.org 
Internet: www.bagues.de 
 

 
BAGüS SGB XII-41-01   Münster, 25.01.2016  

 

Mitglieder-Info Nr. 01/2016 
 
Gesetz zur Änderung des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch und weiterer Vorschrif-
ten 

BAGüS-Intern15/2015 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Gesetz zur Änderung des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch und weiterer Vorschrif-
ten ist im Bundesgesetzblatt verkündet worden (BGBl. 2015 I S. 2557 ff., Anlage).  

Die Änderungen beinhalten hauptsächlich technische Anpassungen im Zusammen-
hang mit der Anforderung der Bundeserstattung zur Grundsicherung und der Statis-
tik. Die in der BAGüS-Stellungnahme zum Referentenentwurf angeregten Überprü-
fungen zu § 44 Abs. 5 SGB XII (Regelungen zu Krankenversicherungsbeiträgen 
auch für das Dritte Kapitel) und § 82 Abs. 4 SGB XII (zeitliche Begrenzung des 
Verteilzeitraums bei einmaligen Einnahmen) wurden aufgegriffen.  

Für die Praxis möchte ich folgende Änderungen bzw. Klarstellungen hervorheben:  

• Klarstellung in § 32a SGB XII, dass Beiträge zu einer Kranken-und 
Pflegeversicherung in dem Monat zu berücksichtigen sind, für den die 
Versicherung besteht (nicht für den Monat der Fälligkeit). 
 

• Neue Regelung in §  82 Abs. 4 SGB XII zu Berücksichtigung einmaliger 
Einnahmen. 
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• Durch redaktionelle Veränderungen in § 85 SGBXII (in Verbindung mit 
den Gesetzesmaterialien) ist klargestellt, dass die Heizkosten bei der 
Ermittlung der Einkommensgrenze außer Betracht bleiben. Hier hatte 
es durch BSG-Rechtsprechung „Irritationen“ gegeben. 

 

Das Gesetz ist mit seinen wesentlichen Bestimmungen zum 1.1.2016 in Kraft getre-
ten.  

 

Ich bitte um Kenntnisnahme. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Matthias Krömer 


